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1633 Mai A

NOTIZEN [VOM ZUGER AMMANN DEM GARDEKOMPAGNIEINHABERBEAT II.
ZURLAUBEN, ÜBER DIE LEITUNG SEINER KOMPAGNIE UNTER
GARDELT. HEINRICH I . ZURLAUBEN]

"Jn Galliam [ : ]

[1 . ] Dass die Soldaten so sy etwas geldts vonnöten zuo schuohen,

striimpffen etc . müesend gen Parys Jm nachlauffen , des halb die gar
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verbruchen mit rauchen bösem bscheidt empfangen worden.

[2 . ] Jtem er selten bim Fendiin , mit den Ambtslüthen nit vil gmein-
schaft nur mit Franzosen guot Läben.

[3 . ] Marquidanter müesend Jme das fleisch Jn syn Kuchi vergäben dar-

thuon , hingägen er Jme alle Soldaten schulden guotmache sy habend

glych vor oder hinder.

[4 . ] Jtem Jnen uff die wahren schlache . . . . [ ? ] ^ Signifer [ Jakob ] Zür-
jeher . . .

[5 . ] Nota . Wye Fendr . Zürcher heimkhumen : Jch Jnen befragt , sagte er

alzyt wüsse nüt dann der Lütenambt [ Heinrich I . Zurlauben ] sich
woll halte , gab Jm allen Ruhom . Jn Summa warend woll eins . Jetz das
ein Anderer Trosshauptmann Jst [ - damals war dies Hans Dernier,

dessen Vorgänger war Jakob Zürcher gewesen - ] : Kombts am Tag was

vor Verborgen Lag . Undt hab Jch also ein stäthe plag . Habe Jm sidt-

her auch Hentschen gschikht.
[6. ] H . Stattschryber [ von Zug , Beat Jakob Knopfli ] sagt mier , das er

Jm gschriben solle den wyn [ von seinen , Heinrichs I . Reben in Zug]
verkhauffen das geldt Jn Wechsel leggen : uff das er etwan Jn Jtalia

oder anderstwoho dessen geniessen möge . Eben zur selbigen Zyt
schribt er mir von . .

[7. ] Also misthreüw ist Er das er des [Abraham de ] Ponchers [Secrétai¬
re - interprète du Roi en langue germanique ] brieff Auch eröffnet wi¬
der vermacht hat.

[8 . ] Uber die Letste Rechnung bis zuo Endt verschinen 1632isten Jahrs

hab Jch mich gägen Jm noch nit erclert us mangel der Wyl.
[9 . ] Jst vonnöten zuo myner widerkhunfft usm Thurgeüw ^ über selbige zu

sizen , undt myn beschwerden zuo verzeichnen.

[10 . ] Us allen umbstenden finden Jch das er geldt samlet undt mich zu

trügen begärt.

[11 . ] Schickht Soldaten enweg nach synem belieben , sonderlich die lang
dienet handt . . . ^

[12 . ] Prima Augusti . Fenderich den soldt umb 2 . . . [ ? ] ? bessern.
W[ achtmeister Jakob ] Uster 1 , [ Garde - ] Fendrich [Oswald III. ] Zur¬
lauben 1 , Dentzler 14 , Fendrich [Michael ] Nussb [ aumer ] Profoss 10,

Q
[Hans ] Frickert [ =Frickart ] Grichtsweybel . . . [ ? ]

[13 . ] Das er die 50 gl . wider den Capucinern [ in Zug ] wegen der Mässen

[die in der St . Konradskapelle in Zug gelesen werden mussten ] ver¬

ordnen , bis wir ein eignen Priester [ =Kaplan an der St . Konrads-

pfründe ] haben.

[14 . ] D[ er ] Fr . Muoter [ Eva Zürcher ] Zuoschrybe.

[15 . ] D[ er ] Schwester [Elisabeth Zurlauben ] umb Jre Ansprach [ an die
Hinterlassenschaft ? von Konrad III . Zurlauben ] antwort gebe ” .
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Der untere Blattrand - Textverlust ca . 2 Zellen - Ist weggerissen,
s . AH 69/73 4) s . Anm. 2
Beat II . Zurlauben war damals Zuger Gesandter an der Tagsatzung der Im
Thurgau reg . VII Orte - VIII Alte Orte ausg . BE - vom 24 . Mal 1633 ln
Frauenfeld , s . EA V 2 , 745 (Nr . 628 ) .
s . Anm. 2
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